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So ist das Bild der Merseburger Bibliotheken, das die Magdeburger 
Indices gewähren, ein undeutliches und problematisches. Für die Bücherei 
des Domstiftes, die erhalten blieb, hat das Verzeichnis nur kontrol- 
lierende und ergänzende Bedeutung. Aber die Titelliste der heute bis 
auf wenige Zufallsfunde verschollenen Bibliothek von St. Peter ist als 
einziges Zeugnis ihres mittelalterlichen Bestandes eine willkommene 
Quelle.

Die folgende Edition des Bibliotheksinventars von St. Peter umfaßt 
fol. 17r—26r des Magdeburger Aktenstücks. Sie beschränkt sich auf die 
Handschriften und läßt die Drucke weg. Ich folge überall der Ortho- 
graphie des Schreibers, setze aber Großbuchstaben nur am Anfang des 
Satzes oder Titelabsatzes und am Beginn von Zitaten und Eigennamen 
(auch von Titeln wie Pueritius, Parvulus u. ä.). Die Interpunktion ist 
modernisiert, und vor den Einzeltexten der Sammelhandschriften setze 
ich anstatt der geschwungenen Klammern des Schreibers Doppelpunkte. 
Die in Klammern gesetzte Bezifferung der Katalogeinträge stammt von 
mir 18).

18) Abkürzungen in den Anmerkungen:

ADB = Allgemeine Deutsche Biographie (Leipzig 1875 ff.).
BHL = Bibliotheca hagiographica Latina, 2 Bde. (Brüssel 1898—1901).
CSEL = Corpus scriptorum ecclesiasticorum Latinorum (Wien 1866 ff.).
Fabr. = Io. Alberti Fabricii Bibliotheca Latina mediae et infimae aetatis, 

6 Bde. (Florenz 1858—1859).
Hain = L. Hain, Repertorium bibliographicum, 4 Bde. (Stuttgart und 

Paris 1826—38).
Manitius = M. Manitius, Gesch. der latein. Literatur des Mittelalters, 

3 Bde. (München 1911—1931).
NDB = Neue Deutsche Biographie (Berlin 1953 ff.).
PG = M i g n e, Patrologia Graeca (Paris 1857 ff.).
PL = Migne, Patrologia Latina (Paris 1844 ff.).
Verfasserlexikon = W. Stammler und K. Langosch, Die deutsche 

Literatur des Mittelalters. Verfasserlexikon, 5 Bde. (Berlin 1933—1955).
Walther = H. Walther, Carmina medii aevi posterioris Latina I. Initia 

carminum ac versuum medii aevi posterioris Latinorum (Göttingen 1959).
Bei der Arbeit an den Anmerkungen hat mich Herr Dr. H. Boese-Berlin 

mehrfach unterstützt, ich danke ihm auch hier für seine gütige Hilfe.


